
Anlage A zur V/0384/2022 
Kurzüberblick 

Der enorme Fortschritt der Digitalisierung macht es erforderlich, dass die Schulen, die derzeit 

nicht im DigitalPakt berücksichtigt sind, ebenfalls eine vollständige Ertüchtigung ihrer IT-

Infrastruktur erfahren. Diese Beschlussvorlage zeigt das mögliche Vorgehen in Verbindung mit 

einer Priorisierung, Kostenabschätzung und einem Zeitplan auf. Den zurzeit nicht berücksichtig-

ten Schulen bieten diese Planungen eine verlässliche und klare Perspektive. 

Insgesamt sind für dieses Projekt 18,72 Mio. € bis zum Jahr 2028 vorzusehen.  

 

Ziele/Teilziele/Zielerreichung 

Mit der Vorlage wird das Ziel der vollständigen Umsetzung von Digitalen Standards in Schulen 
verfolgt. Ein Teil der Schulen wird bereits mit dem DigitalPakt Schule in den Jahren 2020 bis 
2024 umgesetzt und die hier vorliegende Beschlussvorlage vervollständigt.  

Es ist mit einer vollständigen Umsetzung in 2028 zu rechnen und einem finanziellen Rahmen von 
18,72 Mio. €.  

 

Finanzierung 

Produktgruppe: 0301 Leistungen für Schulen 

Auswirkungen auf den Ergebnisplan x Ja  Nein   

Auswirkungen auf den Finanzplan x Ja  Nein   

Im Entwurf des Haushaltsplan 2023 enthalten? x Ja  Nein  teilw. 

Belastungen in zukünftigen HH-Jahren? x Ja  Nein   

Bereits veranschlagt? x Ja  Nein   

 

 

Pflichtigkeitsgrad 

Die Maßnahme/Leistung ist  vollständig 
pflichtig 

 überwiegend 
pflichtig 

x überwiegend 
freiwillig 

 vollständig 
freiwillig 

Die Ausstattung der Schulen obliegt dem Schulträger. 

 

Unmittelbare, grundsätzliche Relevanz für Querschnittsthemen 
(Demographie, Gleichstellung, Inklusion, Klimaschutz, Migration) 

-keine- 

 
 


